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Bei der Bugarmee
I

Wenn man die Strecke von Uhnow in nördlicher Richtung
fiber Tyszowce Grabowiec Wojslawice Cholm bis Wlo
dawa fährt ſo kommt man an einer großen Anzahl feſtungs
artig ausgebauter Stellungen vorbei die von den Ruſſen
eine immer muſtergültiger als die andere angelegt von
ihnen faſt immer zäh verteidigt und ſchließlich aber doch von
unſeren tapferen Truppen erobert worden ſind

Was dieſe Korps die ſeit Mitte Juli hier am Bug unter
r des Generals der Jnfanterie von L in ununter

rochenen Kämpfen von Sieg z Sieg geſchritten ſind ge
leiſtet haben kann nur der richtig beurteilen der dieſe eine
hinter der anderen gelegenen Feſtungen modernen Stils mit
eigenen Augen geſehen hat

Die Ruſſen hatten wohl erkannt daß ein Vordringen
deutſcher und öſterreichiſcher Truppen hier am Bug in nörd
licher Richtung eine große Gefahr für die rückwärtigen Ver
bindungen ihrer Weichſelfeſtungen vor allen Dingen für

wangorod und Warſchau bedeute Jhnen war es klar daß
ein Zurückkommen der Beſatzungen dieſer Feſtungen ſollten
dieſe dem Druck der von Weſten vordringenden verbündeten
Armeen nicht ſtandhalten können durch ein Vorſtoßen am
Bug äußerſt gefährdet war Aus dieſer Erkenntnis heraus
verteidigten ſie vor den Truppen der Bugarmee jeden Meter
Bodens mit äußerſter Hartnäckigkeit

Die erſte größere ruſſiſche Stellung zog ſich in der ungefähren Linie Kosmow e PMaslomenche Terebin Werbto
avoreendVeresrie Gravowiee vom Bug nach Weſten

n

Um dieſe S die beſonders in der Gegend von
Grabowiec und öſtlich davon einer uneinnehmbaren Feſtung
gleicht kämpfen die deutſchen Korps vom 13 Juli an Am
15 waren die Vorſtellungen genommen und nach ſieben
tägigem heißen Ringen hatte die Bugarmee auch die Haupt

ne erobert Der Feind ging am 19 auf der ganzen
ront zurück

Sofort wurde die Verfolgung in breiter Front ein
geleitet um ein erneutes Feſtſetzen der Ruſſen möglichſt zu
verhindern

Aber dieſe Meiſter des Rückzuges hatten bereits mit
einem Zurückmüſſen gerechnet und weiter rückwärts Stellung
um Stellung nach allen Regeln der Kunſt ausgebaut
Eine Maßnahme die den Drang nach vorwärts ſicher leicht
in einen ſolchen nach rückwärts umwandelt

So ſtieß die rechte Flügeldiviſion der Bugarmee bereits
ſüdlich Grubieszow an der Huczaw wieder auf ſtarken
Widerſtand während die anderen Diviſionen nach verein
zelten Nachhutkämpfen ſchon am Abend des 19 ausgebauten
Stellungen des Feindes nördlich Nieledow Trzeszczany
und in der Linie Uchanie Wald ſüdöſtlich davon 257
ſüdöſtlich Felikſow Wojslawice Tartuk Oſtrow un

mittelbar gegenüberſtanden
Nun galt es auch hier den Gegner ſo ſchnell als möglich

zurückzuwerfen und als nächſtes Ziel Cholm und damit die
von Jwangorod über Lublin Cholm nach Oſten führende
Bahn in die Hand zu bekommen

Die Ruſſen kämpften hier mit ungewohnter Zähigkeit
und ſetzten dem Vordringen der Deutſchen unter Einſatz auf
fallend vieler Artillerie und Ausführung fortwährender

Gegenſtöße einen äußerſt hartnäckigen Widerſtand entgegen
Aber es half ihnen dies alles nichts Langſam drangen die
Korps und Diviſtonen vorwärts Am 20 war Grubieszow
in der Hand der Deutſchen und das dort befindliche Korps
überſchritt die Huczwa Eine Diviſion warf den Gegner in
Richtung Czartowice zurück und ſetzte ſich in den Beſitz dieſes
Ortes Die Stellung Obrowiec Zadubce wurde bei Niele
dow durchbrochen der zurückgehende Feind in nordöſtlicher
und nördlicher Richtung verfolgt und am linken Flügel der
Bugarmee wurde die Stellung Nordrand Uchanie Felikſow

220 er Wojslawice Nordrand Oſtrowski
Majdan von unſeren Truppen beſetzt

Bei ihrem Vordringen in nördlicher Richtung mußte die
Bugarmee auch darauf Bedacht nehmen ihre rechte Flanke
gegen den von Oſten angreifenden Feind zu decken Zu
dieſem Zwecke wurde der Armee noch ein Korps zur Ver
fügung geſtellt welches den Auftrag erhielt den Bugbogenlordoſtrich Grubieszow vom Feinde zu ſäubern und mit der

ront nach Oſten und Nordoſten die Sicherung der rechten
rmeeflanke am Bug zu übernehmen

Anm 24 und 25 Juli wurde nach hartem Ringen auch
Ubrodowice und Stepankowice genommen aber jedes weitere
Vorwärtskommen beſonders in der Gegend von Teratyn
und vor dem linken Flügelkorps der Armee ſtieß auf den
größten Widerſtand Gegenſtoß des Feindes folgte auf

errge und jedes Vorbrechen einzelner Diviſionen von
uns wurde durch Artillerie und Maſchinengewehr Flanken
feuer ſeitens der Ruſſen u verhindern geſucht

Anm 27 mußte der Flügel der linken Nachbararmee vor
überlegenen Angriffen des Feindes ſeine Stellung räumen
und etwas zurückgehen Infolgedeſſen ſah ſich die Bugarmee
gezwungen ihren dadurch freigewordenen linken Flügel
zurückzubiegen

er weder dieſes noch der äußere Widerſtand der Ruſſen
konnte die Armee von L von ihrer Abſicht Cholm und die
Bahn zu erreichen abbringen

Nach einer der Lage entſprechenden Umgruppierung der
Truppen wurde erneut der Befehl zum Angriff unter Um
faſſung von Teratyn gegeben und eine Stoßgruppe aus einer
oſtpreußiſchen Diviſion welche ſchon bei der Südarmee manch
Lorbeerreis um ihre Fahnen gewunden hatte und Teilen
des links von dieſer Diviſion befindlichen Korps zum Durch
ſtoß aus der Gegend von Ubrodowice gebildet

Der Angriff gelang Am 30 in aller Frühe wurde
das äußerſt ſtark befeſtigte Teratyn genommen und kurz
darauf ging der Feind vor der ganzen Front der beidenlinken Korps der Armee zurück

Aber ſchon nach wenigen Kilometern ſtanden die verfol
genden Truppen dem Gegner wieder gegenüber der ſich in
ſere en bereits vorher ſtark ausgebauten Stellung ge
etzt hatteBe neue Stellung verlief von Süden aus der Gegend

von Huſynne bis Liski von dort über Bialoskury durch den
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Wald nördlich von Korczewniki vorbei über Strzelce
hier mit Vorſtellungen auf den Höhen ſüdlich dieſs Ortes
dann weiter über BusnoWald nördlich Maziarnia Wolka
Leszczanska Pobolowice Koczowo nach Nordweſten

Jetzt galt es ein längeres Feſtſetzen des Gegners hier
unter allen Umſtänden zu verhindern Sofort wurde wieder
der Befehl zum Angriff gegeben

Die oben erwähnte Stoßgruppe welche zuerſt von Ubro
dowice aus in nordweſtlicher Richtung vorgegangen war
und dadurch mit zur Räumung von Teratyn beigetragen
hatte ſchwenkte nun nach Norden um und ſtieß dürch den
Wald bis zum Nordrande durch Am 3l1 brach ſie aus der
Linie Klopot Busno vor Jn heldenhaftem Anſturm
wurden die Vorſtellungen ſüdlich Strzelce geſtürmt und
weiter ging es gegen die Hauptſtellung des Feindes Be
reits am Nachmittag desſelben Tages wurde nach heißem
Kampfe Strzelce genommen und damit befand ſich die Stoß
gruppe in der Flanke und im Rücken der rechts und links von
ihr weiterführenden feindlichen Stellung

Der Durchbruch war alſo glänzend gelungen Nun hieß
es ihn ausnutzen

Sofort ſchwenkten Teile nach Oſten und Weſten ein um
den Gegner vor dem anderen Korps der Armee aufzurollen
Der volle Erfolg konnte nun nicht mehr ausbleiben und
ſchon in der Nacht befand ſich der Ruſſe der die ihm drohende
Gefahr erkannt hatte auf der ganzen Front im Rückzuge in
nordöſtlicher und nördlicher Richtung

Die Beute der Bugarmee betrug in dieſen 19tägigen
Kämpfen 99 Offiziere darunter 1 Regimentskommandeur
3 Fähnriche 21 329 Mann an Gefangenen 31 Maſchinen
gewehre 1 Geſchütz und 2 Munitionswagen

t

Chronik der Kriegsereigniſſe
60 Woche

20 September
Zurückweichen der Ruſſen im Brückenkopf zu Dünaburg
Ein engliſcher 15 000 Tonnen Transportdampfer von einem

deutſchen Anterſeebot im Mittelmeer torpediert
Ruſſiſche Durchbruchsverſuche in Oſtgalizien geſcheitert
Vernichtung der italieniſchen Baſilikata Brigade bei

einem Sturmangriff
Abchſluß der Verhandlungen zur Aufnahme einer en gliſch

franzöſiſchen Anleihe in den Vereinigten Staaten
21 September

Beſchießung ſerbiſcher Stellungen an der Save und Donau
durch deutſche und öſterreichiſch ungariſche Artillerie Belgrad
unter Feuer

Einberufungen in Bulgarien und Griechenland
Der Uebergang über den Molczady erzwungen Das Ruſſen

heer in drei Gruppen zerſprengt

22 September
Mobilmachung in Bulgarien
Oſt r o w genommen

92 September
Ruſſiſche Stellung bei Nowoja Myſz von den Oeſterreichern

durchbrochen Schwere Kavalleriekämpfe in den Rokitnoſümpfen
Revolutionäre Bewegungen in Petersburg

Ruſſiſche Stellungen weſtlich Dünaburg genommen

24 September
Bedrohliches Anwachſen des Petersburger Streiks Ver

ſchärfter Kriegszuſtand über Petersburg
Neubefeſtigung Belgrads
Ueber 12 Milliarden dritte Kriegsanleihe gezeichnet
Die Ruſſen von der Armee Prinz Leopold geworfen

Oeſterreichiſch ungariſche Offenſive gegen Jtalien eingeleitet

25 September
Eine Note des Vierverbandes an Bulgarien
Luftbombardement auf Dünaburg
Mobiliſierung Griechenlands
Verſenkung des Dampfers der Wilſonlinie Urbino

ſt Einleitung der neuen franzöſiſchen Offen
i ve

Erſtürmung der Stadt Negniewitſchi
Ein Angriff ſtarker ruſſiſcher Streitkräfte auf Brody abge

ſchlagen

26 September
Heftige Durchbruchsverſuche in Frankreich Ein engliſches

Kriegsſchiff bei Zeebrügge vernichtet zwei andere beſchädigt
Eine neue Expedition der Türken gegen Aegypten
Die Ruſſen über die Bereſina zurückgeworfen
Niederlage der Ruſſen bei Nowo Alekſimiec durch die

Oeſterreicher

Halle und Umgebung
Halle den 29 September 1915

Die Regelung der Kartoffelfrage
Berlin 29 September Wie von gut unterrichteter Seite

verlautet wird demnächſt die bisherige Reichsſtelle für Kar
toffelverſorgung aufgehoben und durch eine neue beſondere
Reichsbehörde eine der Reichsgetreideſtelle nachgebildete
Reichskartoffelſtelle erſetzt werden Noch in dieſer Woche
ſollen die Beratungen unter den betreffenden Reſſorts und
auch mit den Vertretern der Gemeinden und des Kartoffel
großhandels ſtattfinden ſo daß der Bundesrat ſich ſchon in
der folgenden Woche mit einer Vorlage über dieſen Gegen
ſtand ſich wird befaſſen können Der Zweck der neuen Reichs
kartoffelſtelle die wie ſchon geſagt nach der Reichsgetreide
ſtelle konſtruiert werden ſoll wird die ſein der Bevölke
rung die Verſorgung mit Kartoffeln gemäß
dem guten Ausfall der Ernte zu normalen
Preiſen zu ſichern und zu dieſem Zweck wird die neue
Behörde auch mit weitgehenden Befugniſſen u a auch zur
Feſtſetzung der Preiſe ausgeſtattet werden

Siehe auch den Artikel im politiſchen Teil

alen

1 Beiblatt zu Nr 456 der Saale Zeitung Mitwoqh 29 Septenbet 1915
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klärt das ſei das letzte Brot was ſie im Hauſe habe

muß er ſich ſeinen Unterhalt ſelber verdienen
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Ueber die Anmeldung zur Landſturmrolle für diejenigen
Wehrpflichtigen die bis einſchließlich 30 September ds Js
das 17 Lebensjahr vollendet ſich aber noch nicht zur Land
ſturmrolle angemeldet haben befindet ſich im heutigen
Jnſeratenteil eine Bekanntmachung

Der Raubmord in der Grünſtraße
vor den Geſchworeuen

Zum Tode verurteilt
Weiter berichtet der Angeklagte Am Tage des Mordes ſei er

früh zu der Frau Prozell gekommen ſie habe ihm geſagt daß ſie
kein Kleingeld bei ſich führe er möge nachmittags wiederkommen
Er ſei dann nach Hauſe gekommen und ſeine Frau habe ihm er

Es ſei auch
kein Geld weiter vorhanden Er hätte ſich dann nachmittags
wieder auf den Weg gemacht und ſei zu Frau Pr gekommen die
ihn genötigt habe einzutreten und ihm dann eine Taſſe Kaffee
angeboten habe
und habe Brötchen gebracht Wie er dann die zurückkehrende Frau
ermordet habe könne er nicht angeben
legung gehandelt
er Brot Butter und Käſe gekauft und ſeiner Frau die bei ſeinem

Jn dieſer Zeit ſei das Bäckermädchen gekommen

Er hätte ohne jede Ueber
Als er abends nach Hauſe gekommen ſei habe

in der Klinik befindlichen Kinde geweſen ſei die Uhr und die
Kette geſchenkt und verlangt daß ſie dieſe anlegen ſolle Dann
ſeien ſie gemeinſäm in das Kino gegangen und hätten danach no
einige Wirtſchaften aufgeſucht Am nächſten Tage wären ſie ne
Leipzig gefahren wo er verſucht hätte durch ſeine Kunfſtſtücke
Geld zu verdienen Seine Frau ſei indes ſpazieren gegangen
Er hätte ſie nicht aufgefordert auf ihre Weiſe Geld zu ver
dienen Nachts wären ſie dann nach Halle zurückgekehrt und am
Montag hätte er ſich zur Verbüßung einer Haftſtrafe wegen Bettelei
freiwillig geſtellt

Er beginnt dann ſeine Lebensgeſchichte zu erzählen Er ift der
Sohn eines Möbelarbeiters der ſpäter ein großes Möbelgeſchäft
beſaß das durch einen Brand zerſtört wurde Sein Vater mußte
dann wieder arbeiten und kam bei einem Hauseinſturz um Er iſt
hart behandelt worden Schon frühzeitig muß er Zeichen von
ſchwerer Krankheit gezeigt haben denn er iſt nach Holland in ein
Heim gekommen und dort erzogen worden Katholiſche Schweſtern
gaben ihm dort Unterricht Soweit man aus ſeinen Schilderungen
entnehmen kann muß es ſich um ein Pflegeheim für evpileptiſche
Kinder gehandelt haben denn ſo ſagt der Angeklagte die meiſten
hätten im Bett gelegen und um ſich geſchlagen Dann kehrte er
wahrſcheinlich mit 11 Jahren nach Köln zurück wo er die unteren
Klaſſen der Volksſchule beſucht und nach dreijähriger Schulzeit
entlaſſen wird Er beſitzt nur mangelhafte Kenntniſſe im Leſen
und Schreiben Den Bettelbrief mußte ſeine Frau ſchreiben Nach
der Schulentlaſſung kommt er zu einem Schreiner in die Lehre
Er wird nach Haufe geſchickt weil er nicht ehrlich iſt Auch auf
anderen Lehrſtellen ergeht es ihm ähnlich Sein Vater verſtößt
ihn nachdem der Sohn auch ihn beſtohlen hat Mit einem Bündel
Wäſche und etwas Bargeld wird er entlaſſen kaum 15jährig

Er wird Land
Schnell gleitet er auf der Bahn des Verbrechens ab

Vorher ſtürzt er aus einer Luftſchaukel und liegt lange
krank Dann kommt er in einen Zirkus Jn Antwerven ſtürzt er
vom Seil und liegt wieder ſehr lange krank Er wird auch in
Lüttich wegen Diebſtahls mit acht Monaten Gefängnis beſtraft
Darauf kehrt er nach Deutſchland zurück und lernt die Entfeſſe
lungskunſt Jn Frankfurt überfällt er dann einen Bekannten den
er nach Hauſe geleitet und droht ihm mit gezücktem Meſſer zehn
Mark werden ſeine Beute Acht Jahre wandert er ins Zuchthaus
14 Tage nach ſeiner Entlaſſung ſtiehlt er ein Fahrrad und kommt
abermals ins Zuchthaus Es werden bei Schäfer einige Male
Dämmerzuſtände feſtgeſtellt Dieſen gehen Erregungszuftände
voraus Der Angeklagte ſo wird feſtgeſtellt leidet an hbyuſteriſchen
Krampfanfällen Als der Angeklagte von ſeinem kranken Kinde
und ſeinem Vater ſpricht bricht er in Tränen aus Auch als er
heteuert niemals daran gedacht zu haben einen Menſchen zu
ermorden

Die Frau des Angeklagten iſt wie ſo oft dieienige
ihren Willen das ſcheußliche Verbrechen an den Tag gebracht dat
Als ſie ihrem Manne geklagt habe daß kein Stück Brot mehr i
Hauſe ſei habe dieſer erklärt daß er

aufs ganze gehen

ſtreicher
wärts

die wider

werde Sie habe ihm geſagt daß er doch einen Strick nehmen
und die Frau aufhängen ſolle Jhr Mann habe dann einen Strick
vom Schrank genommen und ſei wieder w Er ſeieggegangen
blaß nach Haufe gekommen und habe Geld Uhr und Kette auf den
Tiſch gelegt Er habe ihr verboten nach der Herkunft zu fragen
Das Geldtäſchchen habe ihr Mann dann in die Anlagen geworfen
Den ſchwarzen Hut ihres Mannes habe ſie verhrennen müſſen
Jhr Mann habe geſagt daß er das Meſſer liegen gelaſſen habe
das könne dumm werden wenn bis um 11 Uhr niemand käme
dann wäre alles gut Sie gibt ferner an daß ſie ohne das Ge
heiß ihres Mannes um Geld zu ſchaffen in Leipzig Herren an
ſich gelockt habe Als ihr am Montag die Geſchichte mit der Kette
zu unheimlich vorkam ging ſie zu einer bekannten Familie für
die ſie Strümpfe ſtrickte und bat die Frau Uhr und Kette aufzu
heben Das wurde zum Verhängnis denn als am nächſten Tage
in den Zeitungen die Nummer der Uhr ſtand und die Bekannte
feſtſtellte daß die ihr übergebene Uhr dieſe Nummer trug ver
anlaßte ſie ihren Mann die Uhr auf die Wache zu tragen Da
Schäfer in Haft ſaß wurde er ſofort vernommen er geſtand nach
hartnäckigem Leugnen ſeine Tat ein

Eine Reihe von Zeugen bekunden daß ſie ſtarke Krampfanfälle
bei Schäfer bemerkt haben Einmal ſei auch Frau Schäfer ir
Krämpfe gefallen Sie will wegen Krämpfe aus dem Arheits
haus entlaſſen worden ſein Die Krämpfe wären bei Schäfer
meiſt nach Eiferſuchtsſzenen ſeiner Frau aufgetreten Weitere
Zeugen bekunden daß Schäfer am fraglichen Tage Zimmer zu
mieten vorgab Eine Zeugin hat den Angeklagten früh und nach
mittag zu der Ermordeten gehen ſehen Am Nachmittage habe er
in beſcheidener Weiſe geſagt daß er noch einmal käme und ſei
dann von der Getöteten hereingenötigt worden Es erſcheint die
Vermutung gerechtfertigt daß Schäfer wahrſcheinlich unter dem
Vorwand das zu vermietende Zimmer zu mieten ſich Eingang
bei Frau Prozell verſchafft habe Er will nur mit dem Bettel
brief bei ihr geweſen ſein Wahrſcheinlich hat dann Frau P dem
neuen Mieter Kaffee gekocht und iſt dann nachdem ſie die Brötchen
abgenommen hatte ermordet worden

Der Sachverſtändige Prof Schulz iſt der Anſicht daß der Tod
durch Erdroſſeln eingetreten ſei Der Meſſerſtich wäre abgeglitten
und hätte die Richtung nach der Oberlippe eingenommen Dieſe
Wunde hätte nicht tödlich wirken können Der Mörder habe wahr
ſcheinlich Gewalt angewendet weil Unterblutungen an ver
ſchiedenen Stellen eingetreten wären Der Angeklagte ſelbſt leide
an Schwachſinn mäßigen Grades Er leide an ſogenannten hyſtero
epileptiſchen Anfällen Er ſei nervenſchwach und erblich durch
die Trunkſucht ſeines Vaters belaſtet Gerade in der folgenden
Generation zeige ſich der Fluch des Alkoholmißbrauches in ſeiner
ganzen Nacktheit Am Tage der Tat habe Schäfer nicht im
Dämmerzuſtand gehandelt und ſei deshalb verantwortlich zu
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nachen Jn ähnlicher
Anton Der Angeklagte ſe idender Menſch und ver
i des mildere Veurteilung doch ſei er unbedenklich ver
antwoDen Seichnorenen werden die Schuldfragen auf Mord in Ver

indung mit Raub und mit Benutzung einer Waffe mit Todes
jolge vorgelegt Bezüglich der Angeklagten wird die Schuldfrage
zuf Hehlerei geſtellt
Der Anklagevertreter ſpricht für die Bejahung aller Schuld
tragen Der Angeklagte habe nicht nur vorſätzlich ſondern auch mit
lleberlegung gehandelt Das beweiſe der Gang der Verhandlung
Hurch das unglückliche Vorleben des Angeklagten dürften die Ge
chworenen ſich nicht zum Mitleid beeinfluſſen laſſen Alle Schuld
ragen müſſen bejaht werden Er habe Blut vergoſſen und ſein
Blut müſſe fließen um ſo mehr in dieſer ſchweren Zeit die innere
Ruhe aufrecht erhalten werden müſſe

Der Verteidiger ſucht nachzuweiſen daß bei dem Vorleben
es Angeklagten bei ſeiner unglücklichen Veranlagung und ſeinen
Krankheitszuſtänden keine Ueberlegung angenommen werden
önne Er bitte alle Schuldfragen zu beiahen aber nicht Mord
nd r begehen artene worenen bejahen ſämtliche Schuldfragene t lt beantragt d n n er

Der Staatsanwalt beantragt daraufhin gegen den Ehemann
Schäfer die Todesſtrafe und Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte
Hegen die Frau wegen Hehlerei ein Jahr Gefängnis

Der Verteidiger ſtellt im Falle des Ehegatten die Entſcheidung
inheim er bittet aber um eine mildere Strafe für die Frau auch
nöge die lange Unterſuchungshaft angerechnet werden

Nach 14ſtündiger Verhandlung verkündet das Gericht kurz
nach 11 Uhr abends das Urteil Es lautet auf Todesſtrafe
nit Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte für Schäfer Seine Frau
erhält wegen Hehlerei ſechs Monate Gefängnis wovon

e Note als durch die Unterſuchungshaft für verbüßt erachtet
werden
Der Mörder nahm das Urteil ruhig entgegen
Sammelt Holunderbeeren für Heereszwechke

Um einen Rohſtoff von vielleicht größter allgemeiner
Bedeutung zu gewinnen iſt es erforderlich die ſchwarzen
Hollunderbeeren auch Flieder genannt die in wenigen
Wochen zu Boden fallen durch Ernte zu ſammeln

Die Beteiligung der Schulkinder bei dieſer
Ernte dürfte ſehr förderlich ſein

Das Sam mel n von Hollunderbeeren erfolgt von Buſch
und Baum und zwar mit der geſamten Dolde Es iſt nicht
nötig die Beeren einzeln zu pflücken Die Abſendung der
Früchte hat in friſchem Zuſtande zu erfolgen

Der Verſand erfolgt in offenen Fäſſern oder Kiſten
welche bis an den Rand gefüllt werden können Um vor dem
Verſtauben zu ſchützen bedeckt man die offene Seite mit
Papier oder Sacktuch und nagelt einen dünnen Streifen Holz

h Die Abſendung hat mit möglichſter Beſchleunigung
zu erfolgen

Für den Doppelzentner 100 kg Hollunderbeeren mit
Dolden frei geliefert nach der nächſten Bahnſtation zahlt
die Direktion der Diskontogeſellſchaft Berlin an den aus dem
Frachtbrief erſichtlichen Abſender 6 M Mark ſechs Bei
Holzverpackung erfolgt die Bezahlung nach dem im Fracht
brief angegebenen Gewicht Dagegen verbleibt das Ver
packungsmatertal im Beſitz des Empfängers

Die Aufgabe der Sendung erfolgt unfran
kiert und zwar Station Berlin Adreſſat iſt die Firma

e Knauer Hofſpediteur Berlin W 62 Wichmann

vrr Eiſernes Kreuz
tapferes Verhalten vor dem Feinde wurden mit dem

Eiſernen Kreuz ausgezeichnet der Bahnmeiſter Georg Engel
der Eiſenbahn Landmeſſer Theodor Hülsmann der Bahn
arbeiter Emil Hundt von Bm 2 Halle Trotha und der Regie
rungsbauführer Walter Maß mann von hier

Sammeln und Verwerten von Eicheln Bucheln Roßkaſtanien
und Lindenfrüchten

Die Zentral Einkaufsgeſellſchaft Berlin Abteilung
Fruchtverwertung Franzöſiſcheſtr 14 Telegrammadreſſe
Fruchtverwertung nimmt Bucheln und Lindenſamen jedoch
nur in ganzen Wagenladungen ab Nähere Angaben über
Sammeltätigkeit Bearbeitung und Verladungsweiſe ſowie
über die Preiſe und Abnahmebedingungen befinden ſich in
einem von der Zentral Einkaufsgeſellſchaft herausgegebenen
Merkblatt das allen Jntereſſenten auf Verlangen koſten
los zugeſandt wird Für die Abnahme von Eicheln und
Kaſtanien kommt die Bezugsvereinigung der deutſchen Land

Andreas Achenbach
Jur 100 Wiederkehr ſeines Geburtstages am 29 September

Von Dr Eugen Tannenbaum
ml O du heiliger Böcklin rief Stauffer Bern im Jahre

1887 über Andreas Achenbach aburteilend aus du biſt wirk
lich der Einzige der bis dahin Waſſer und Meer gemalt hat
Achenbach und Genoſſen malen auswendig nicht auf unmittel
bare Beobachtung gegründet Seifenſchaum und Mehlſuppe
und Pinſelturnerei aber kein Meer Das ſei Spezialiſten
tum meinte der ſchweizeriſche Maler und Kupferſtecher Achen
bach habe ſeit 30 Jahren beinahe nichts gar nichts gemalt als
immer dasſelbe ſogenannte ſturmgepeitſchte Meer oder den
ſelben Mühlbach mit derſelben Mühle in derſelben Stimmung
Es iſt recht beluſtigend und wieder ein Beweis für die Sub

jektivität der Kunſtkritik dieſem temperamentvollen Urteil von
Stauffer Bern ein anderes aus demſelben Jahre entgegen
zuſtellen Nach dem Richterſpruch Ludwig Pietſchs machte ſich
Achenbach frei von den herkömmlichen Brillen durch die
Stiliſten und Jdealiſten die Natur anſahen für die Jtalien
noch lange die gewünſchte Quelle geweſen iſt die dort die
Natur nach hergebrachten von Pouſſin und Claude Lorrain
abgeleiteten Geſetzen und Regeln der höheren Kunſtſchönheit
ummodeln und anordnen zu müſſen glaubten Jn jedem dieſer
beiden auseinander ſtrebenden Urteile liegt etwas Wahres
Nur läßt ſich vielleicht zu der giftigen Anklage Stauffer Berns
als Entſchuldigung für Achenbach geltend machen daß der rou
tinierte Meiſter des Seeſtücks zum Teil widerwillig in dieſes
Spezialiſtentum gedrängt wurde Gab es doch eine Zeit

da wollte jeder Privatſammler und jedes kleine Muſeum ſeinen
Achenbach haben man riß ſich förmlich um ſeine Bilder und
der Künſtler mußte Wunderwerke der Arbeitsleiſtung voll
bringen um die Bedürfniſſe des De zu befriedigen
So wird die Anzahl der Bilder aus beſten Schaf
fensjahren auf mindeſtens fünfzig alljährlich t Daß
aus einer ſolchen Maſſenproduktion nur wenige Meiſterwerke
hervorgehen konnten iſt leicht verſtändlich Das beſte dieſer
Bilder aus den ſiebziger Jahren iſt wohl die 1876 entſtandene

Ueberſchwemmung am Niederrhein Mit dem Beginn der

e äußert Geh Mebvizinalratein Be z W Wer

Holländiſche Hafen in der Berliner Nationalgalerie Zeugnis

achtziger Jahre lenkte Achenbach jedoch wieder in di iBahnen eines ſorgfältigen lege en wofür n Je

wirte G m b Berlin Potsdamerſtr 30 in Frage
Dieſe kauft jedoch ebenfalls nur ganze Wagenladungen Kleinere Mengen ſowohl Eicheln Bucheln Roßkaſtanien wie
Lindenfrüchten ſind benachbarten Genoſſenſchaften Händlern
oder Aufkäufern zuzuführen

Ein Brief ans Paraguay
An einen hieſigen Bürger traf dieſer Tage ein Schreiben eines

alten Bekannten eines Hallenſers aus Alto Paraguay datiert
vom 9 Auguſt d J ein der einen intereſſanten Einblick gibt wie
der europäiſche Krieg auch dort die Verhältniſſe tief i We
beeinflußt Es wird in dem Briefe u a folgendes geſagt Den
Nachrichten in den Zeitungen zufolge geht es den Ruſſen wohl am
ſchlechteſten von all den andern Gegnern bekommen tüchtig wohl
verdiente Senge Wollen hoffen daß der Krieg bald zu Ende
gebt Seitdem Jtalien ſich mit am Kriege beteiligt kann die
deutſche und öſterreichiſche Poſt nicht mehr durch deſſen Dampfer
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1 jetzt 8,00 ver r ein Röllchen Zwirn vordem 0,25 jetzt0775 Fleiſch 2,50 jetzt 5,00 eine Schachtel Streichhölzer 025 je
0,75 ein einfaches Arbeitshemd 12,00 jetzt 30,00 Die Geldſort
iſt nicht angegeben Der Einſ Jn meinen Sachen iſt jetzt kein
Geſchäft zu machen weshalb ich einen neuen Erwerbszweig er
griffen habe Jch fabrigziere Heiligenkäſten und e Tahak
beides ſind hier geſuchte Artikel Auch habe ich mir bedeutend
mehr Hühner zugelegt hier in der Kolonie geht das eher als in
der Stadt man hilft ſich beſſer und billiger durch Seit dem
Kriege iſt hier rein gar nichts mehr los keine Vereinsfeſt
lichkeit oder ſonſt dergleichen Hoffentlich kommen nach Be
endigung wieder beſſere Zeiten

Der Brief ſchließt mit der Bitte um Sendung von Zeitungen
um endlich was Richtiges über die gegenwärtige Kriegslage zu
erfahren

Jn der geſchloſſenen Stadtverordnetenſitzung wurde Zum
Armenpfleger für den 4 Bezirk der Kaufmann Schulze gewählt
Der Annahme zweier Legate von 600 und 5000 Mark mit denen
die Grabpflege auf dem Stadtgottesacker als Verpflichtung ver
bunden iſt ſtimmte man zu Ferner wurde den Hinterbliebenen
zweier im Felde gefallener Beamter die o nicht die vorge
ſchriebene Anzahl von Dienſtiahren hatten Kinderzuſchüſſe be

Der Bau der Stadtbahn über den Ranniſchen Platz hinaus
durch die Beeſener Straße bis zur Kreuzung der Hafenbahn ſoll
demnächſt in Angriff genommen werden Der Plan liegt vom
30 September bis 13 Oktober im Zimmer 97 der Polizeiver2 wer rv h S
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Clinterausgabe 1915/16
iſt als Kriegsausgabe mit der überſichtlichen Eiſen
bahnkarte wieder erſchienen

Wir ſtellen es unſeren Beziehern zum bisherigen

Vorzugspreiſe von Fe Pfg
Nichtbeziehern für 20 Pfg zur Verfügung Be

ſtellungen nehmen unſere ſämtlichen Austräger und
Vertreter entgegen

Unſere werten Poſtbezieher bitten wir das Fahr
planbuch gegen portofreie Einſendung von 25 Pfg
direkt von der Hauptgeſchäftsſtelle zu verlangen

Der Verlag
rer ar J i ne c Be 4 de r So S m ne e S r eeeeh rea S e e3 J r t u J er

befördert werden wir erhalten daher keine Zeitungen aus Europa
mehr Die holländiſchen Dampfer ſollen die Poſt nach hier über
nommen haben Von einem guten Freunde habe ich bis jetzt regel
mäßig das argentiniſche Tageblatt bekommen das in Buenos
Ayres herausgegeben wird Auf dieſe Weiſe werde ich einiger
maßen über die Lage unterrichtet Durch den Krieg bei Euch haben
wir ſehr viel zu leiden vielleicht mehr als Jhr ſelbſt Jn der
deutſchen Zeitung in Paraguay ſtand ein Artikel der ſich mit
den hieſigen gegenwärtigen Verhältniſſen befaßte er legte dar
daß man hier nur noch vegetiere Alles iſt ſehr teuer ge
worden um das Doppelte ja Dreifache bis Vierfache geſtiegen
und nicht allein die von auswärts bezogenen Waren ſondern auch
hieſige Artikel ſo namentlich Verba und Zucker Es herrſcht
hier großer Mangel an Arbeitsgelegenheit die Geſchäfte liegen
vielfach ſtill Es koſtete hier Petroleum vordem 1,60 jetzt 7,00

waltung zu jedermanns Einſicht aus
Eine Trauerfeier für den verſtorbenen Geheimrat Profeſſor

SchmidtRimpler fand in der Magdalenenkapelle der Moritzburg
ſtatt Eine große Trauergemeinde füllte die Kirche bis auf den
letzten Platz und gab von neuem einen Beweis wie hoch in Ehren
der Heimgegangene ſowohl in der wiſſenſchaftlichen Welt wie in
der Bürgerſchaft geſtanden hat Eine Fülle prächtiger Kränze war
am Sarge niedergelegt ſo vom Rektor und Senat der Univerſität
von den ſtädtiſchen Behörden von der mediziniſchen Fakultät der
Aerztekammer dem Aerzteverein der Literariſchen Geſellſchaft u a
Die Trauerrede hielt Geheimrat Prof D Loofs Ferner widmeten
Geheimrat Prof Denker der Dekan der phil Fakultät der jetzige
Direktor der Augenklinik Prof Dr Schieck der Amtsvorgänger
Prof Dr v Hippel in Göttingen dem Heimgegangenen ehrende
Nachrufe in denen ſie das hohe wiſſenſchaftliche Streben des Ver
ewigten ſeine Bedeutung für die Fachwiſſenſchaft ſeine vornehme
Geſinnung und Herzensgüte in beredten Worten prieſen Auf dem
Stadtgottesacker wurde der Sarg in ſtiller Feier in die Gruft
geſenkt

Zur 4 Klaſſe der 6 Preuß Süddeutſchen 232 Kgl Preuß
Klaſſenlotterie liegen die Loſe gegen Vorzeigung der Vorklaſſen
loſe zur Einlöſung bereit Dieſe hat bei Verluſt des Anrechts bis
ſpäteſtens zum 4 Oktober zu erfolgen

Allgemeines Mitteldeutſches Fahrplanbuch Die Winteraus
gabe des Allgemeinen Mitteldeutſchen Fahrplanbuches iſt wieder
als Kriegsausgabe in demſelben Umfange wie die letzte Kriegs
ausgabe erſchienen auch die Anordnung der Pläne iſt die gleiche
zweckmäßige geblieben Beſtellungen werden von allen Austrägern
und Vertretern unſerer Zeitung entgegengenommen Da von der
Herausgabe eines Wandfahrplanes des Krieges wegen abgeſehen
werden muß ſo empfehlen wir allen unſeren Leſern angelegentlich
den Bezug unſeres Fahrplanbuches das auch in ſämtlichen Buch
handlungen und den meiſten Papiergeſchäften zu haben iſt Wir
verweiſen im übrigen auf das Jnſerat im heutigen Anzeigenteil

Meiſterprüfung Vor der Prüfungskommiſſion der hieſigen
Handwerkskammer beſtand geſtern der Bautechniker Ernſt
Schliack Sohn des Fleiſcherobermeiſter Paul Schliack die
Prüfung als Maurermeiſter

Jubiläum Herr Johannes Anders Leiter und Mit
inhaber der Firma Bunge Corte Paraffinfabrik u Schwelerei
feiert am 1 Oktober ſein 25jähriges Geſchäftsjubiläum

Treuer Mieter Am 1 e es 25 Jahre daß Herrt r Thon im Hauſe des Fuhrherrn Remmicke Mittel
ſtraße 17 wohnt Dieſes lange Mietsverhältnis ehrt Mieter wie
Vermieter in gleicher Weiſe

Hilfslos Ein geſtern nachmittag in der Rathausſtraße krank
aufgefundener 60jähriger Mann wurde der Roten Turmwache und
hierauf auf ſeinen Wunſch der Kgl Klinik zugeführt woſelbſt er
Aufnahme fand

Streife Bei einer in der vergangenen Nacht in Gimritzer
Feldflur abgehaltenen Streife wurden zwei wohnungsloſe Arbeiter
in einer Feldſcheune nächtigend angetroffen und eingeliefert

Kind vermißt Auf der Flucht infolge des feindlichen Ein
falls im September v J von Gurra bei Arys Oſtpreußen nach
Hannover iſt das am 24 März 1905 geborene Kind Ottilie Kampf
Tochter der Auguſt und Amalie Kampfſchen Eheleute aus Lodi
gowen Kreis Johannisburg das ſich bei ihren Verwandten den
Johann und Marie Girkolſchen Eheleuten in Gurra aufhielt beim

pro Liter Verba früher 3,50 jetzt 8,00 pro Pfund Zucker vordem

eeeeòà e erreeeee e ec nene r S reablegt
Man könnte Achenbach am beſten als den Dramatiker

unter den Malern ſeiner Zeit bezeichnen Er hat die heroiſche
Geſte ein edles Pathos des Vortrags und den Sinn für das
Grandioſe in der Natur Was ihm aber vor allem ſeinen Platz
in der Kunſtgeſchichte des 19 Jahrhunderts angewieſen hat
iſt dies daß er als einer der erſten den Verſuch gemacht hat
die Malerei aus den Feſſeln einer ſchablonenhaften kraftloſen
Romantik zu befreien und ſie aus den ewigen blauen Himmeln
eines bläßlichen Traumlandes auf erdſicheren Wegen einer ge
ſunden Naturbetrachtung zuzuführen Gewiß Romantiker iſt
Andreas Achenbach zeitlebens geblieben Aber er hat es doch
gewagt mit einem bis dahin fremden Realismus ſeine Motive
in der Heimat zu ſuchen weit ab von den klaſſiſchen Stätten
Roms und Hellas in deren verklärten Gefilden man ſich bis
dahin maleriſch ergangen hatte Als der am 29 September
1815 zu Caſſel geborene Andreas Achenbach elfjährig in die
Düſſeldorfer Akademie eintrat da malke man unentwegt id le
und hiſtoriſche Landſchaften Geſchichte und Bibel waren als
Stoffgebiet erklärt und überall in den zahlloſen Gemälden mit
den alten Burgen und Klöſtern am Rhein machte ſich die ro
mantiſche Empfindſamkeit breit Dieſer an und für ſich ſchon
uniformen Malerei in den erſten Jahrzehnten des 19 Jahr
hunderts war auch noch die Staffage gemeinſam die nirgends
fehlen durfte Da waren artige Rikter und Burgfräulein
mondſcheinſelige Nymphen züchtig verhüllt oder in gottge
wollter Nacktheit die ſich in der phantaſtiſchen Landſchaft
tummelten

Auch die Bilder des jungen Malſchülers waren noch ganz
von den Jdealen der romantiſchen Düſſeldorfer Schule erfüllt
Hier iſt er noch geſucht poetiſch noch weiß er nichts von der
Leidenſchaft gewaltiger Naturſchauſpiele von der Großartig
keit des aufgeregten Meeres Friedlich ſpendet noch der Mond
den rheiniſchen Landſchaften ſein mildes Licht ſonnenüber
glänzt liegen Wieſen und Kornfelder und der Waldbach iſt
nurmehr ein ſanfter Knobe der zahm zwiſchen jungem Grün
einherplätſchert Erſt ſpäter wird der Pinſelſtrich breiter und
kräftiger die früher ſorgfältig und ſchülerhaft ausgeführten
einzelnen Blätter werden durch breite an ze erſetzt
er lernt die wechſelnden Luft und Lichtſtimmungen der Natur
malen und ſeine Bilder nehmen allmählich den warmen Ton

e

Beſteigen eines anderen Zuges in Korſchen abhanden gekommen
n c

bei Wilhelm van der Velde und bei Jan van Goyen kennen
gelernt hatte

Ein Meiſter der Farbe wie etwa ſein jüngerer Bruder
Oswald der die Farbenpracht des Südens voll ausgeſchöpft
hat iſt Andreas Achenbach nie geworden Dafür aber hat er
ungefähr gleichzeitig mit dem Dichter der Nordſeebilder die
Herrlichkeit des Meeres für die deutſche Malerei erobert nach
dem er im Jahre 1832 auf einer Reiſe nach Holland de Nord
ſee kennen gelernt hatte Eine Marine mit Leuchtturm 1835
und ein Seeſturm an der ſchwediſchen Küſte 1836 waren als
die erſten Früchte aus ſeinem neuen Kunſtbezirk für jene Zeit
der Landſchaftsmalerei etwas unerhört Neues Eine Studien
fahrt die ihn dann nach Oberbayern und Tirol führte war
wenig ergebnisreich um ſo befruchtender wirkte Achenbachs
erſte Reiſe nach Norwegen im Jahre 1838 deſſen Hochgebirge
und Fjorde abermals ſeinen Stoffkreis erweiterten Noch be
vor er das Land der Fjorde kennen gelernt hatte dem ſeine
Sehnſucht weit mehr galt als Jtalien hatte er Bilder ent
worfen denen er kühn den Namen Norwegiſche Landſchaf
ten gab Jene norwegiſchen Felſen ſo hat ſich Meiſter An
dreas einmal über ſeine Jugenderzeugniſſe geäußert ſind in
Wirklichkeit auf dem Hundsrücken in der Nähe von Simmern
gewachſen Jhm war am wohlſten inmitten der dramatiſch
bewegten Natur im Seeſturm wenn Notſignale heulen und
rieſige Schiffe wie Nußſchalen hin und her geworfen werden
und wenn ſich die Wogen brandend gegen die wildgezackten
Felſen werfen Er liebte die Sturmnächte in denen der Mond
aus zerriſſenem Gewölk heraus über das Waſſer geiſtert und
nebelumhüllte Leuchttürme mit bleichen Fingern die gefahr
volle See abtaſten Auch in den holländiſchen Strandbildern
feſſelte ihn nicht das mondäne Leben ſondern das Treiben und
Schaffen der Fiſcher und Seeleute Er malte das ängſtliche
Warten der Frauen und Kinder auf die mit Sturm und hohem
Seegang kämpfenden Fiſcherboote die wetterfeſten ſturm
erprobten Küſtenbewohner und das bunte Gewimmel des Fiſch
marktes in Oſtende

Bis ins höchſte lter hinein dem Altmeiſter des
Seeſtücks die Schaffenskraft treu geblieben hat Andreas
Achenbach doch beinahe das bibliſche Alter Tizians erreicht
95 Jahre alt iſt der greiſe Meiſter am 1 April 1910 zu Düſ

an den er in den holländiſchen Galerien bei Ruisdael Adrian
ſeldorf geſtorben
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es wird vermutet daß es in den in der Richtung nach Königsberg
in Pr fahrenden Zug gekommen iſt Obgleich das bereits zehn
Jahre alte Kind genage Angaben über ſeine Perſonalien und den
Wohnort ſeiner Eltern anzugeben vermag fehlt von ihm jede
Spur Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß es von irgend einer Perſon
böswillig verſchleppt worden iſt die es für ihre Zwecke ausnutzt
Ueber die Kleidung des Kindes kann nichts genaues angegeben
werden Es war ſeinem Alter nach groß aber ſchwach und ſchmal
hatte braunes Haar und braune Augen eine platte Naſe und im
Geſicht eine von einem Geſchwür herrührende Narbe Es ſpricht
Deutſch und Polniſch Wer Angaben über den Verbleib des
Kindes machen kann wolle ſich bei der Kriminalabteilung Drey
bauptſtr 6 Zimmer 20 melden

Theaier Konzert und Voriräge
Stadttheater Als erſte Spieloper hat die Leitung des Stadt

kheaters Aubeers Fra Diavolo gewählt Die
am Freitag wird ſich genau an das Original halten Spielleitung
und muſikaliſche Leitung führen wie bei den Aufführungen der
Berliner Sachſe Oper die allgemeine Anerkennung gefunden haben
Direktor Leopold Sa W und Kapellmeiſter Oskar Braun
Außerdem wirken in zwei Hauptpartien die aus dieſer Aufführung
bekannten Berliner Mitglieder mit nämlich Adalbert Liebanals Beppo und Signe Becker als Pamela Die Titelpartie über
nimmt Herr Strätz

Walhallatheater Trotz täglich faſt ausverkaufter Häuſer kann
das Lebensbild Die Verlorenen ein Beitrag zur Bekämpfung
des Mädchenhandels nur noch heute Mittwoch und morgen
Donnerstag gegeben werden da ſich infolge anderweitiger Ver
pflichtung das Fritz Steidl Enſemble verabſchiedet Jm Oktober
gaſtiert das Uniontheater aus München im Walhalla
theater und bringt als erſten Schlager Der Flieger von Prze
myſl Am Sonnabend zum Geburtstag unſeres großen Helden
Hindenburg iſt eine patriotiſche Hindenburgfeier vor
geſehen mit einem von Herrn Wolfgang Herzfeld
verfaßten Prolog und lebendem Bild worauf anſchließend
zum zweitenmal Der Flieger von Przemyſl aufgeführt wird
Karten für dieſe Tage ſind ſchon ab morgen zu haben Der hier
beſtens bekannte Spielleiter Herr Adolf Stünkel wirkt in den
Hauptrollen mit

Jn Bruno Heydrichs Konſervatorium für Muſik und Theater
findet das Jahresſchlußkonzert des 16 Schuljahres zugleich die
150 Muſikaufführung beſtimmt am Mittwoch den 6 Oktober
abends 8 Uhr im Saale der Loge zu den fünf Türmen Albrecht
ſtraße 6 ſtatt Das Programm bringt Werke für Orcheſter und
Chor Klavier Geſang Violine und Cello Soli Eintritts
karten ſind in den Hof Muſikalien handlungen von Hothan und
Koch und im Sekretariat des Konſervatoriums von Mittwoch den
29 September nachmittags an erhältlich Näheres ſiehe Anzeige

Paul Lindenberg der ſich als Vortragender ſeiner Kriegs
erlebniſſe bei der Armee Hindenburgs einen großen Ruf erworben
hat nahm Monate hindurch als Kriegsberichterſtatter an den
Kämpfen unſerer Verbündeten gegen Jtalien teil Er wird ſeine
hochintereſſanten Erlebniſſe in einem Vortrage ausgeſtattet m
über 100 künſtleriſch ausgeführten Lichtbildern am 8 Oktober in
den Thaliaſälen ſchildern Karten bei Heinrich Hothan

r

Vereine und Verſammlungen
Kunſtgewerbe Verein Die diesjährige ordentliche General

berſammlung findet Sonnabend den 2 Oktober abends 8 Uhr im
Vereinshaus St Nikolaus Zimmer Nr A mit folgender Tages
ordnung ſtatt 1 Jahresbericht 2 Kaſſenbericht 3 Entlaſtung
des Kaſſierers 4 Genehmigung des Voranſchlages 5 Neuwahl
Fy A der Rechnungsprüfer und der Ausſchüſſe 6 Ver

iedenes
Der Allgemeine Deutſche Knappſchaftsverband zu Berlin dem

faſt alle Knappſchaftsvereine Deutſchlands angehören hielt am
Dienstag in München ſeine ordentliche Generalverſammlung
ab die von dem Vorſitzenden Geheimrat Dr Weidtmann M d
zu Schloß Rahe bei Aachen geleitet wurde Der Verſammlung
wohnten Vertreter der Regierungen und Bergbehörden und 60
Abgeordnete der Knappſchaftsvereine bei Nach Erledigung der
ſatzungsmäßigen Obliegenheiten wurden folgende Vorträge von
allgemeinem Jntereſſe gehalten Ueber Krebserkrankungen der
Bergarbeiter von Geh Sanitätsrat Dr Lindemann Bochum

Die Verringerung der Krankenhausbaukoſten unter beſonderer
Berückſichtigung der Knappſchaftslazarette von Stadtbaurat a D
Spiller Tarnowitz Die Bedeutung eines Jnſtituts zur Er
forſchung der Anfall und Gewerbekrankheiten für die Jnduſtrie
von Profeſſor Schridde Dortmund Die Förderung des Knapp
ſchaftsweſens in Preußen durch Zuſammenlegung von Penſions
kaſſen von Juſtizrat Milde Tarnowitz Zum letzteren Vortrag
wurde folgender Beſchluß gefaßt Die Generalverſammlung des
Allgemeinen Deutſchen Knappſchaftsverbandes iſt einig daß die
bisher getroffenen Maßnahmen nicht ausreichen um bei
allen Knappſchaftsvereinen die dauernde Er
füllbarkeit der Penſionskaſſenkeiſtungen zu er
möglichen Sie hält daher weitere Maßnahmen zur Geſundung
der Vereine für erforderlich und erblickt eine ſolche auch in der
berggeſetzlich vorgeſehenen und mit Nachdruck anzuſtrebenden Zu
ſammenlegung von Vereinen

Der Allgemeine Bürgerverein für ſtädt Jntereſſen lädt zur
Sitzung des Geſamtvorſtandes auf Donnerstag abend 828 Uhr
nach dem Ratskeller ein Die Tagesordnung lautet 1 Stadtver
oerdnetenwahl 2 Der Gewerbenachweis im Adreßbuch

Die nächſte Herrnhuter und Gnadauer Zuſammenkunft findet
Freitag nachmittag 4 Ahr im Gemeindehaus der reformierten
Kirche Kl Klausſtr 12 ſtatt Dort ſollen nun wieder regel
mäßig an jedem Freitag nachmittag die Verſammlungen
abgehalten werden

r

J 9 2Provinzial Rachrichken
Merſeburg 28 Sept Wieder ergriffen iſt der

am 26 September vom Arbeitskommando Roſitzer Braunkohlen
werke in Roſitz Gorma entwichene belgiſche Kriegsgefangene van
Bercie Modeſte

S Merſeburg 26 Sept Der eiſerne Rabe Jn
feierlicher Weiſe wurde heute der vom Generalgouverneur von
Belgien Freiherrn von Wilmowski dem bisherigen Landrat des
Merſeburger Kreiſes der Stadt Merſeburg geſtiftete eiſerne Rabe
ſeiner Beſtimmung übergeben Der Rabe der das hiſtoriſche Sinn
bild der Stadt Merſeburg darſtellt wurde im Hofe des Schloſſes
an jener Stelle die durch die Erinnerung an ein Jahrtauſend
deutſcher Geſchichte geweiht iſt aufgeſtellt Das Wahrzeichen
mit 7500 Nägeln benagelt werden Der Ertrag ſoll zur Hälfte
an das hieſige Rote Kreuz für ſeine Kriegsarbeit zur anderen
Hälfte an die unter dem Vorſitze des Generalfeldmarſchalls von
Hindenburg gebildete Nationalſtiftung für die Hinterbliebenen
der im Kriege Gefallenen fließen

Oberwiederſtedt 28 Sept Gaſthof zum General
feld marſchall v Hindenburg Dem Gaſtwirt Robert
Kurze iſt vom Generalfeldmarſchall v Hindenburg auf ſein be
ſonderes Schreiben hin die Genehmigung erteilt worden ſeiner
Wirtſchaft ſeinen Namen zu geben

Eolpa 28 Sept Arbeiterſiedelung Der Elektro
werke Akt Geſ in Berlin iſt auf Grund königlicher Genehmigung
vom Staatsminiſterium das Recht verliehen worden zur Anſiede
lung von Arbeitern und Angeſtellten erforderliches Grundeigen
tum in den Gemarkungen Zſchornewitz und Golpa Kreis Bitter

Mitteldeutsche Ppivat Ban

zu erwerben oder
oweit dies ausreicht mit einer dauernden Beſchränkung zu be
laſten

Beichlingenonsferet ernannt worden und hat ſich als ſolcher zum weſt

ichen Kriegsſchauplatz begeben

e nötigenfalls im Wege der Enteignung

27 Sept Paſtor Kesler iſt zum Divi

27 Sept Städtiſche Heringe Der Magi
orgung der Einwohnerſchaft 70 Tonnen Heringe

gekauft Jn 26 Verkaufsſtellen werden die Heringe das Stück zu
11 12 Pfg bezw 14 15 Pfs je nach der Größe an die Ein
wohner verkauft Der Magiſtrat gibt dies bekannt indem er noch
hinzufügt Alle 70 Tonnen wurden heute aufgeſchlagen belakt
und von unſerem Beauftragten Kaufmann Wilhelm Rögßler be
e und für gut ſo daß wir in der angenehmen Lage

Delitzſch
ſtrat hat zur Ver

ind trotz der inzwiſchen bedeutend geſtiegenen Heringspreiſe
ieſes ſo unentbehrliche NRahrungsmittel unſerer Einwohnerſchaft

zu einem verhältnismäßig noch billigen Preiſe zuführen zu
können

Zerbſt 27 Sept Lohnzulagen für die eherArbeiter Jn der nichtöffentlichen Stadtverordnetenſitzung
wurde beſchloſſen den ſtädtiſchen Arbeitern in Anſehung der herr
chenden Teuerung eine 8prozentige Lohnerhöhung für die Dauer
es Krieges zu bewilligen

Bernburg 28 Sept Der Kreistag beſchloß gemäß
einem Antrage des Kreisausſchuſſes ſeine Zuſtimmung zur Ver
wendung von 600 000 Mark durch den Elektrizitätsverband An
halt die von dem früher bewilligten Darlehen von 4500 000 Mk
zum Zwecke des Ausbaues des Oſtteiles des Kreiſes Deſſau reſer
viert waren zu erteilen und ſich zur Uebernahme einer gemein
ſamen Bürgſchaft für ſpäter aufzunehmende 600 000 Mark zu dem
erwähnten Zweck bereit zu erklären Da einzelne Gemeinden
finanziell nicht mehr imſtande ſind die bisher gezahlten Ge
meindeunterſtützungen für die Angehörigen der Kriegsteilnehmer
weiter zu gewähren wurde beſchloſſen es zwar bei dem bisherigen
Modus der Unterſtützungszahlung durch die Gemeinden zu be
laſſen dieſen aber ein Drittel der Unterſtützung aus Kreismitteln
zurückzuzahlen und auch die Differenz zu übernehmen falls die vom
Reich zurückerſtatteten Beträge nicht ein weiteres Drittel erreichen
ſo daß die Gemeinden in jedem Falle zwei Drittel der aufge
wendeten Beträge zurückerhalten

Cöthen 27 Sept Der neue Direktor am Herzogl
Ludwigs Gymnaſium Zum Rachfolger des am 1 Sept
d Js verſtorbenen Geh Schulrats Prof Kluge iſt Gymnaſial
W Dr Wernicke Deſſau in Vorſchlag gebracht und beſtätigt
worden

Aſchersleben 28 September Die Errichtung eines
gemeinſamen Großbetriebes zur Herſtellung von
Roggenbroten Brotfabrik wird von den hieſigen vereinigten
Bäckermeiſtern geplant Die Gründung einer G m b H iſt im
Gange Es wurden dazu bis jetzt 20 000 Mark Einlagen gezeichnet

Halberſtadt 27 Sept Zwei Linien der Straßen
bahn, vie Linien 3 Friedhof Hauptbahnhof und 5 Fiſche R tnoberge mußten wegen Perſonalmangel eingezogen
werden

Calbe a 27 Sept Die Zwiebelpreiſe ſteigen
faſt von Tag zu Tag Sie ſind in kurzer Zeit von 6 auf 12 Mark
geſtiegen Die Nachfrage iſt immer noch rege Die Händler
glauben nicht daß hier Höchſtpreiſe feſtgeſetzt werden da die
Zwiebel Genuhmittel iſt Unſere Landwirte haben bisher reiche
Einnahmen gehabt

W Wernigerode 27 Sept ausen Journaliſten ſind heute früh hier einge
troffen Nach einer Beſichtigung der Stadt wurden ſie im Schloſſe
vom Fürſten von Stolberg Wernigerode empfangen Nachmittags
findet eine Fahrt auf den Brocken ſtatt

z Camburg 27 Sept Unfreiwilliger Aufent
halt eines Lazarettzuges Als heute vormittag ein
leerer Württemberger Vereinslazarettzug hier den Bahnhof durch
fahren wollte entgleiſten aus noch unaufgeklärten Gründen zwei
Wagen ſo daß der nach RNordpolen beſtimmte Zug gezwungen
war hier einen mehrſtündigen Aufenthalt zu nehmen Die Be
völkerung benutzte den Aufenthalt um ſeine Einrichtungen zu be
rigen und Liebesgaben für die zu holenden Verwundeten bei

er Zugkaſſe abzugeben

Eiſenach 28 Septbr Zum Kommandanten der
Feſtung Kowno wurde der frühere Bezirkskommandeur von
Eiſenach Oberſt Werner Ehrenfeucht ernannt

Gotha 27 Sept Tödlicher Fliegerunfall Ein
von auswärts zur Einweihungsfeier der Eiſernen Gotha Taube
anweſender Flieger verunglückte dadurch tödlich daß ſein Flugzeug
in der Nähe von Friemar von einer Böe zuſammengedrückt wurde
und aus einer Höhe von 200 Metern abſtürzte Die Verletzungen
des Fliegers waren ſo ſchwer daß er ſtarb

J Altenburg 27 Septbr Zwei Kinder erſtickt
Jn Hinteruhlmannsdorf verurſachten zwei kleine Kinder
einen Bodenbrand indem ſie mit Zündhölzchen ſpielten
Als das Feuer entdeckt wurde und gelöſcht werden ſollte
fand man auch die beiden Kinder Das eine war bereits
erſtickt das andere rang noch mit dem Tode und ſtarb bald
darauf

Leipzig 28 Sept Eine behördliche Verordnung
zum Sammeln der Küchenabfälle wünſcht in einer
Eingabe an das ſtellvertretende Generalkommando des 19 Armee
korps die Schutzgemeinſchaft der Handels und Gewerbetreibenden
LeipzigOſtvorſtadt Eine gleiche Verordnung wird ferner für
das Sammeln der Kerne von Steinobſt vorgeſchlagen da
ſich aus Nüſſen Obſtkernen Weintraubenkernen Bucheckern und
Hederichſaat Oel gewinnen laſſe

Dresden 27 Sert Der weibliche Poſtillon Seiteinigen Tagen ſieht man in den Straßen Dresdens einen weib
lichen Poſtillon eine Kraftwagenführerin die das bekannte gelbe
Poſtauto mit Geſchick ſteuert und in ihrer Uniform ſehr ſchmuck
ausſieht zumal die Trägerin wirklich eine Vertreterin des ſchönen
Geſchlechts iſt

R

Kunſt und Wiſſenſchaft

Die Bühnen und der Krieg
Am Sonnabend den 25 September tagte in Stuttgart

der Verband ſüddeutſcher Bühnenleiter Mitglied des Deut
ſchen Bühnenvereins Die Beſprechungen drehten ſich
hauptſächlich um die gegenwärtige ſchwierige Lage in welcher
die Theaterleiter bezüglich der Frage des männlichen Perſo
nals ſich befinden Die Schwierigkeit beſteht nicht nur bei
kleinen und mittleren Bühnen ſondern auch die großen Hof
und Stadttheater haben unter der Einwirkung der Einbe
rufungen eines Teiles ihrer Mitglieder zum Militär ſchwer
zu leiden Es iſt zum Teil ganz unmöglich die Fächer ord
nungsgemäß zu beſetzen zumal die Pflicht für das Vaterland
beinahe die meiſten Künſtler die er Jugendfächer in Frage
kommen ihrem Beruf entzieht Es muß gewünſcht werden
daß die Stadtverwaldungen und Theaterbeſucher dieſen großen
Schwierigkeiten eine verſtändnisvolle Rückſichtnahme ent
gegenzubringen

Profeſſor Richard Müller ſeit 17 Jahren an der Dresdner
Akademie als Lehrer tätig und in weiten Kreiſen als hervorragen
der Zeichner bezw auch Radierer bekannt hat in der Galerie Ernſt

Die neutralen

9

Arnold eine Ausſtellung von ca 150 Zeichnungen vom Krie
platz veranſtaltet Dinant Givet Löwen Mecheln Ramur
Sedan hat er als Landſturm Unteroffizier kennen gelernt und
ſelbſt mit ſtaunenswerter Präziſion feſtgehalten was übr s
Künſtler intereſſierte Richard Müller wurde in Anerlernrne
einer Leiſtungen in das Hauptquartier befohlen und ven Seer

ajeſtät dem Kaiſer verſönlich ausgezeichnet Aber die Aus
ſtellung iſt ein illuſtrierter Katalog erſchienen

s

Halkſcher Wekterbericht
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28 September 29 Spree
9 Uhr abend 7 Ut marger

Barometer Millimeter 746,3 744 6S
el Fen eiten Mnoreit es 2 OeS 2WMaximum der Temperatur am 28 September 14 7 C

Minimum in der Nacht vom 28 September zum 29 September 45 1
Riederſchläge am 29 September 7 Uhr morgens 0 w

Handel Gewerbe und Verkehr
Vom internationalen Zuckermarkt

Die neueſte Verfügung des Bundesrats bezieht ſich auf die
Preiſe die für den aus den einzelnen Zuckerfabriken ſtammenden
Rohzucker feſtgelegt ſind Es handelt ſich im allgemeinen um eine
Ergänzung der generellen Beſtimmungen wonach der Rohware
preis Grundlage 88 Proz Zucker ohne Sack frei Magdeburg auf
Mk 12,00 der Raffinadepreis Grundlage gem Melis I ohne
Umhüllung frei Magdeburg auf Mk 23,10 für den Zentner ein
ſchließlich Jnlandverbrauchſteuer feſtgelegt iſt Dieſe Preiſe haben
bis zum Ende des Jahres zu gelten und erhöhen dann für die
nächſten 5 Monate um 10 Pfennig für den Zentner ſo daß der
Höchſtpreis im Mai eintritt Jn welcher Weiſe die Preiſe für
Rohzucker und Raffinaden die aus dem neuen Betriebsjahr 1915/16

er geregelt ſind ergibt ſich aus den vom Stellvertreter des
eichskanzlers im Zentralblatt für das Deutſche Reich heraus

gegeben im Reichsamt des Jnnern veröffentlichten Beſtimmungen
Die Preiſe für Rohzucker und Raffinaden aus den einzelnen Be
trieben gelten frei Verladeſtelle der in Betracht kommenden
Fabriken Bei den Berechnungen ab Fabrik ergibt ſich größten
teils ein Weniger gegenüber den Magdeburger Normalvreiſen
nur in einzelnen Bezirken Mecklenburags und Pommerns ein
kleines im Rheinland und namentlich in Süddeutſchland ein teil
weiſe recht bedeutendes Mehr Bei den Berechnungen iſt unter
genaueſter Prüfung der in Betracht kommenden Verhältniſſe ver
ſabren worden Sollten ſich dennoch Mißhelligkeiten herausſtellen
o dürften ſie bei genügender Begründung durch eine Verfügung
des Reichskanslers behoben werden dem Aenderungen zuſtehen

Jnfolge der Verteilung der von der Reichsregierung für den
Monat Oktober zum ſteuerpflichtigen Verbrauch im Jnlande frei
gegebenen 15 Prozent der vorausſichtlichen Erzeugung von Roh
zucker geſtaltete ſich der Verkehr an einigen Tagen des Bericht
abſchnittes recht lebhaft Die Verteilung vollzog ſich etwas früher
als man allgemein erwartet hatte und wurde von den in Betracht
kommenden Kreiſen deshalb mit großer Genugtuung aufgenommen
Jm ganzen handelte es ſich um rund 428 Millionen Zentner Roh
ware Leicht iſt die Arbeit der Verteilung nicht geweſen Die
große Verſchiedenheit in der Beſchaffenheit der Ware alſo ihre
Güte legte einer gerechten Verteilung ebenſo große Schwierig
keiten in den Weg wie es die teilweiſe e hohen Frachten taten
Einen derart gerechten Ausgleich zu ſchaffen der alle Teile reſtlos
befriedigt hätte war einfach unmöglich und wird es auch in Zu
kunft bleiben Die winzigen Ausnahmen aber zählten bei der
Beurteilung der ganzen Angelegenheit gar nicht mit Jm all
gemeinen können Käufer wie Verkäufer vollauf zufrieden ſein
Vor allem iſt jetzt eine glatte Abwickelung der Geſchäfte nach Auf
nahme der Arbeiten in den Rohzuckerfabriken ermöglicht Eine
Stockung des Verkehrs für die nächſte Zeit erſcheint auch noch
deshalb ausgeſchloſſen weil aller Wahrſcheinlichkeit nach jetzt auch
die ſchon vorbereitete Verteilung der für den Monat November
zum Verkauf freigegebenen 20 Prozent Rohware ſtattfinden wird
Auch die Verteilung der weiteren 20 Prozent für Dezember dürfte
nicht allzu lange auf ſich warten laſſen Jedenfalls iſt die früh
zeitige Freigabe der Rohware nur als erfreulich zu bezeichnen
denn durch ſie wird der Eintritt von Verhältniſſen verhindert wie
ſie leider im abgelaufenen Betriebsjahr zu beobachten waren Es
kann nicht geleugnet werden daß die hohen Preisſteigerungen
der raffinierten Gebrauchsware in den Frühjahrs und Sommer
mongaten zum größten Teil auf das Fehlen der nötigen Rohware
zurückzuführenn geweſen iſt Jetzt wiſſen die Rohzuckerfabriken
wie viel und an wen ſie zu liefern haben und die Raffinerien
können ihre Arbeit einteilen und ſich im übrigen mit ihr beeilen
da aller Vorausſicht nach in abſehbarer Zeit ein Mangel an Roh
ware nicht mehr zu befürchten ſein wird Hoffentlich bleibt das ſo
Die unnötigen Preistreibereien dürfen ſich nicht wiederholen

Jnzwiſchen haben einige Rohzuckerfabriken den Betrieb ledig
lich wegen Futtermangel aufgenommen Sonſt aber beſteht die
Abſicht die Verarbeitung der Zuckerrüben nach Möglichkeit hinaus
zuſchieben Der Anreiz zur frühen Aufnahme der Ernte durch Ge
währung hoher Aufgelder für frühzeitig gelieferten Zucker fällt
fort Dagegen bietet das durchaus günſtige Wetter den Rüben
die Möglichkeit ſich ſowohl in bezug auf das Wurzelgewicht als
auch in bezug auf den Zuckergehalt zu ſtärken Jmmerhin wird
allmählich mit der Aufrodung faſt überall begonnen Die bis
r Ergebniſſe ſtehen hinter guten Durchſchnittsernten nicht
zurück

Am Raffinademarkt fanden nur wenige Umſätze ſtatt da die
Rafſinerien nur noch wenig abzugeben haben Die Nachfrage iſt
naturgemäß auch weiter recht lebhaft zumal am 1 Oktober eine
Erhöhung der Raffinadepreiſe um ,15 Mk für den Zentner ein
tritt Die zweite Hand konnte noch verſchiedene Poſten abgeben

AAAJ
Schweinezufuhren aus Holland Die holländiſche Grenze

wurde wie aus Köln gemeldet wird für die Einfuhr von ge
ſchlachteten Schweinen nach Deutſchland wieder geöffnet Für
den Donnerstag Viehmarkt ſteht eine größere Sendung zu er
warten

Die Wollabfall Auktion des ſächſiſch thüringiſchen Jnduſtrie
bezirkes in Gera wurde am Dienstag geſchloſſen Baumwoll
abgänge erzielten feſte Preiſe teilweiſe waren ſie bis 10 Prozent
höher als auf der letzten Juli Auktion

Leipziger Malzfabrik in Schkeubitz Der Aufſichtsrat bean
tragt eine Dividende von 7 Prozent i V 4 Proz

AktienMalzfabrik Landsberg in Landsberg bei Halle Die
Hauptverſammlung genehmigte die Bilanz ſetzte die Dividende
die ſofort zauhlbar iſt auf 8 Prozent feſt und erteilte Entlaſtung

Waſſerſtände
bedeutet über unter Ra
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Beim Heimgange meines lieben unvergesslichen Mannes
sind mir und meinen Kindern von allen Seiten so unendlich
viele Beweise inniger Anteilnahme zugegangen dass es mir nur
auf diesem Wege möglich ist meinen herzlichen tiefgefühlten
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gesellschafter unserer Firma

Herr Willy herrmann
Wir beirauern den Heimgang dieses Vortrefflichen Mannes der uns

unvergesslich bleibt
Voigtstedt den 27 September 195

Kunstmühle Voigtstedt Chr Herrmann

Vorjährige Abschlüsse ermöglichen es uns sämt
liche Gardinen noch zu alten Preisen anzubieten
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Ruhrerkrankung unser lieber Freund und
Vereinsbruder

der Kaufmann

Willy Herrmann
Mitinhaber der Firma Düben Herrmann

Seine Treue zum Verein verbunden mit
steter Liebenswürdigkeit sichern ihm auch
über das Grab hinaus eln dauerndes An
denken

nd

offene Stellen
Männliche

Zur Aushilfe auf 3 Monate ſuchen wir

fün Kontor
ſchreib und rechengewandte

Perſönlichkeit
Schreibmaſchine und Stenographie er

er Offerten mit Gehaltsanſprüchen
erbitten
Zuchkerfahriß Körbisdorf G

in Körbisdorf

Tüchtiger Kaufmann
für die Buchhaltung eines größeren Betriebes für ſofort
geſucht Event Militärinvalide Bewerbungen unter Z 2342 an
die Expedition d Ztg erbeten

S

Junge Damen
zur Erlernung der ff Damen
ſchneiderezi und Putz werden noch
angenommen ſelbige können ihre eigene
Garderobe ſelbſt anfertigen

Lehrling geſucht
Für unſere Kolonialwaren Groß

handlung ſuchen wir zum 1 Oktober
einen Lehrling mit der Berechtigung
zum einjährigen Wi
Braun Wiegand

Königſtraße 81

J Stellen Gesuche
Suche per 1 Oktober eine tüchtige Männliche

zuverläjfige

Verkäuferin Gand med
welche auch im Haushalt mit tätig iſt e
Off m gut Zeugniſſen u Gehaltsan vor Dr Prüfungſtehend ſu paſſende
ſprächen bei freier Station erwünſcht Stellung bei mäßigen Anſprüchen
Paul Runkel Kolonialwaren Angebote unter G 2327 an die

Geſchäfſtsſtelle dieſer Zeitung erbeten

Unterr Beſte Erholung u Kräftig in
geſchützter Waldlage

A Duwe

Aelt Herr mit guter Handſchrift
ſucht Beſchäftigung im Bureau

Gefl Offerten unter W 2341 an
die Expedition d Bl erbeten

F

Junges Mädchen
mit guter Schulbildung in Steno
graphie Schreibmaſchine und Buch
führung bewandert ſucht in Thüringen
bald Stellung in ein Büro od auch in
ein Familie zu Kindern Angebote erb
an Frau Lotte Fiſcher Triptis Th

P Geldverkehr J

Weibliche

auf 5 Jahre geſucht von beſſerer Dam
oder Herrn Verzinſung 10 Rück
zahlung monatlich 100 M gegen Sicher
heit gute Bürgſchaft Vergütung ertra
1 Jahr freie Wohnung mit voller Ver
pflegung auch paſſend für Kriegs
invaliden bei vornehmer einzelnen Dame
in großem Hauſe Nur ehrenhafte Selbſt

Joſeph v Lauff
J ein bewährter Kenner des

Waffenhandwerks
l dert in fortlaufender Dar

A ſtellung die Ereigniſſe des
Il gegenwärtigen ungeheu

ren Völkerkampfes Da
neben zahlreiche illuſtrierte h

literariſch wertvolle

Kriegsbriefe
angeſehener Dichter

und Schriftſteller
die neueſte Erzählung von

Ernſt Zahn
Oer Gerngroß

ein humoriſt Roman von5000 Mk Rud Presber
zahlreiche Rovellen Er
l zählungen belehrende und

I unterhaltende Artikel uſw

A Prächtiger Bilderſchmucke

Kaufm Verein Union

ſchil R

Am heutigen Tage haben Wir
den Kustos unserer Neumarktgemeinde

Feldwehbel Leutnant Karl Braun
auf unserm Kirchhofe zur Ruhe gebettet

Er starb im Dienste des Vaterlandes im Lazarett
von Hohensalza,

Seit zehn Jahren versah er mit Elfer und Hin
gebung den Dienst an unserer Gemelnde

Ehre seinem Andenken
Halle a d den 28 September I9lS

Der Gemeindekirchenrat von Laurentius
Meinhof Pastor

Kriegsartikel

Der Rubin
der Herzogin

Seit Ausbruch des Krieges zäh und unerschrocken
geber finden Berückſichtigung Off unt
L K 3263 an Rud Moſſe Leipzig

Thale Harz Lehr und Haus
haltungsPenſionat von Fr Prof

Probe Rummer koſtenlos 773
jede Buchhandlung auch direkt

von der Deu
Anſtalt in Stuttgart

im Westen kämpfend opferte sein Leben fürs Vater
land am 21 d Mts unser lieber Sangesbruder

Paul Steucde
Unteroffizier d

tſchen Verlags

Lohmann Auch in Kriegszeit voll

Proſp
Ausbeſſerin ſucht Beſchäftigung in

u außer d Hauſe Goetheſtr 30 II

Familien Nachrichten

in seinem 28 Lebensjahre
Ein aufrichtiger Freund stets mit regem Interesse

das deutsche Lied mit uns pflegend treu in seiner
Anhänglichkeit an unsern Verein bis tn die letzten Tage
selnes Levens ist mit lhm von uns gesehleden den
wir tief betrauern und allezeit im ehrenden Andenken
behalten werden

Lt d R Husaren Regt 12
z z Mil Fliegersch Schwerin

Vermählt e
Schwerin

Mecklenburg

Dr Richard Conrad Lotte Conrad J
geb Haessler

Ludwig Wuchererstr 33

Halle a den 29 September I915
Die Männer Liedertafel 1848

Halle a S
d

TTIIZADZI

Am 25

der
Maurermelster

Guben den 27 September I915

Hedwig Jehne Berlin

Ida Jehne Berlin

Septemben abends 9 Uhr entschlief sanft
im vollendeten 74 Lebensjahre mein lieber Mann unser
guter Veater Schwiegervater und Grossvater

Theodor Jehne
Es geben dies bekaont in tiefer Trauer

Ottilie Jehne geb Prössdorf
Max Jehne und Familie Klein Görschen
Theodor dJehne und Familie Jena

Paul Jehne und Familie Guben

Am 27 September starb zu Blankenburg lIThär
mein früherer lang jähriger Monteur

Herr Karl Luckert
Mit dem Dahlegeschledenen verbladet mich foet

23 jährige gemeinsame Arvelit vom Beginn meloes
Geschöftes an

Sein Vorbildlicher Flelss und Zuverlässigkelt ond
seine Treue slchern ihm ein ehrendes Andenken

Halle a d den 29 September 1915
Reinhardt Lindner

Ingenieur

J
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